
Neuenbauer starten
Arbeitseinsatz

Neuenbau – Da in der Vergangenheit 
viele Bäume der Trockenheit und 
dem Borkenkäfer zum Opfer gefallen 
sind, plant Ortsbürgermeister Rüdi-
ger Scholz am kommenden Samstag, 
10. April, einen Arbeitseinsatz in der 
Umgebung von Neuenbau. „Wir 
müssen aufforsten, damit die Vögel 
wieder einen Sitzplatz bekommen“, 
begründet er.

Wer Zeit hat und Gutes für die 
Natur tun möchte, ist eingeladen, bei 
dem Einsatz mitzumachen. Von Vor-
teil wäre es, wenn man sich dafür vor-
her bei Rüdiger Scholz anmeldet und 
zwar unter Telefon (0170) 6142261.

Für das leibliche Wohl wird an die-
sem Tag gesorgt sein. 

In und um Heubisch aufgeräumt

Heubisch – Kürzlich trafen sich auf 
Initiative des Vereins Sandsteinbrü-
cke Heubisch e. V. Vereinsmitglieder 
sowie Mitglieder des Feuerwehrver-
eins Heubisch und freiwillige Helfer 
aus den benachbarten Ortschaften 
Mupperg und Oerlsdorf, um in der 
Heubischer Flur eine ganze Menge an 
Unrat und Müll zu beseitigen. 

Die Idee war keineswegs neu, hat-
ten sich die Männer des örtlichen 
Computerstammtisches dieser 
Arbeit schon öfter einmal angenom-
men. Durch die Corona-Pandemie 
war das ganze Vorhaben erst einmal 
zum Erliegen gekommen. Umso 
mehr freuten sich alle Beteiligten, 
dass man nun nach fast zwei Jahren 
Pause wieder eine Aufräumaktion 
starten konnte. Und das war bitter 
notwendig, wie die insgesamt 18 
Beteiligten schon kurze Zeit feststell-
ten.

In die Tat umgesetzt wurde „Heu-
bisch räumt auf“ durch Anregungen 
aus dem Brückenstammtisch Heu-
bisch und durch vielfältige Initiati-
ven der Fachhochschule Coburg, in 
denen es um die Belebung des ländli-
chen Raumes und um Nachhaltig-

keit geht. Großes Vorhaben des Ver-
eins Sandsteinbrücke Heubisch ist 
natürlich der Wiederaufbau des eins-
tigen Wahrzeichens ihres Heimator-
tes – der Sandsteinbrücke. Daneben 
möchten sie aber auch andere wich-
tige Dinge ihres Dorfes erhalten. So 
haben sie sich vor einigen Jahren der 
Uhr im ehemaligen Schulgebäude 
angenommen. Drei Jahrzehnte hatte 
das Pendel der Schuluhr geruht. Die 
Uhr selber und das Läutwerk fristeten 
ein trostloses Dasein. Die Vereins-
mitglieder waren sich einig, dass 
man das ändern muss. „Die Heubi-
scher sollen wieder wissen, was 
ihnen die Stunde geschlagen hat“, 
entschied man. Der Aufwand der 
Reparaturen hielt sich zum Glück in 
Grenzen und nach einer gründli-
chen Reinigung war die Uhr schon 
bald wieder in Schuss. 

Ein zweites größeres Vorhaben war 
der Dorfbrunnen zwischen Brücke 
und alter Schule, der Dank der fleißi-
gen Vereinsmitglieder seit einiger 
Zeit ebenfalls in neuem Glanz 
erstrahlt. Seit 1964, so hatten sie 
herausgefunden, war der nicht mehr 
in Betrieb. „Warum eigentlich?“, 
überlegte man und packte es an. Die 
Heubischer, und nicht nur die, freu-
en sich über den neuen Platz.

Der jüngste Einsatz ist zwar nicht 

ganz so spektakulär, aber dringend 
notwendig. Unter Einhaltung der 
bestehenden Corona-Vorschriften 
machte man sich entweder einzeln 
oder in gewissem Abstand auf den 
Weg und war in Rohof und entlang 
der Hohen Straße, von Heubisch in 
Richtung Unterlind, an der B 4, auf 
dem Flurweg vom Heubischer Sport-
lerheim Richtung Mupperg, am 
Flusslauf der Steinach hinter den 
Gärten und in der Kläsengasse unter-
wegs, um die beginnende grünende 
Flur von allerlei Unrat zu befreien. 

Auch das Hochwasser, das kürzlich 
einige Teile der Ortslage Heubisch 
überschwemmt hatte, hinterließ 
ganz viel Unrat und Schwemmholz, 
was so nicht ins Dorfbild passt. Es gab 
also viel zu tun.

Der Wettergott meinte es mit den 
fleißigen Helfern leider nicht so gut. 
Statt Sonnenschein schickte er Grau-
pel, leichtes Gewitter und den ein 
oder anderen Schauer. Aber das 
konnte die Männer und Frauen nicht 
von ihrem Vorhaben abhalten. 
Unmengen an Müll, darunter sogar 
wild entsorgte Autoreifen und ande-
re Dinge, die man achtlos in Wald 
und Flur entsorgt hatte, wurden auf-
gesammelt. Insgesamt hat das Hel-
ferteam Großes geleistet und ein gan-
zer Hänger wurde voll, der später 

fachgerecht entsorgt wird.
Die beteiligten Heubischer Vereine 

und die Freiwilligen waren sich einig, 
dass dies nicht die letzte Aktion 
„Heubisch räumt auf“ gewesen war. 
Gerne gesehen sind beim nächsten 
Mal Mitstreiter aus weiteren Heubi-
scher Vereinen und Bürger, so die Ini-
tiatoren vom Verein Sandsteinbrü-

cke Heubisch e. V. Wer sich noch 
genauer über die Arbeit dieses Verei-
nes, der der jüngste im Ort Heubisch 
ist und im Jahr 2016 gegründet wur-
de, informieren möchte, kann dies 
unter www.heubisch.eu tun. 

Ein dickes Dankeschön zu dieser 
Aufräumaktion kam auch vom Bür-
germeister Andreas Meusel.

Mitglieder des Sandstein-
brückenvereins und des
Feuerwehrvereins Heu-
bisch sowie einige fleißige
Helfer machten sich vor
Kurzem auf den Weg und
sammelten Unrat in der
Umgebung auf.

Von Sibylle Lottes

Zusammen hat man viel geschafft und ist stolz, dass die Aufräumaktion ein voller Erfolg wurde. Fotos: Thilo Langbein

Allerlei Reifen und andere Dinge wurden zusammengetragen.Sogar die Kleinsten sind mit dabei.

Neuenbau – In der Februar-Sitzung 
des Gemeinderates wurde der Plan-
entwurf „Wohnquartier Neuenbau“ 
vorgestellt und gebilligt. Um die 
Öffentlichkeit möglichst frühzeitig 
über die allgemeinen Ziele und Zwe-
cke der Planung, über sich wesent-
lich unterscheidende Lösungen, die 
für die Neugestaltung oder Entwick-
lung eines Gebietes in Betracht kom-
men, und über die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung öffent-
lich zu unterrichten, liegen der Ent-
wurf des Bebauungsplanes und des-
sen Begründung mit Umweltbericht 
noch bis zum 30. April während der 
allgemeinen Öffnungszeiten (Mon-
tag und Freitag: 9 bis 12 Uhr, Diens-
tag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr, 
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 
9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr) in der 
Gemeindeverwaltung Föritztal bei 
Sven Heinze zur Einsichtnahme aus. 
Wer sie ansehen möchte, wird gebe-
ten, vorher mit Sven Heinze unter der 
Telefonnummer (036764) 796-31 
einen Termin zu vereinbaren. 

Zu finden sind die Unterlagen zum 
„Wohnquartier Neuenbau“ aber 
auch im Netz auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.foeritztal.de/
bekanntmachungen. 

Am kommenden Dienstag, 13. 
April, gibt es außerdem in der Zeit 
von 16 bis 18 Uhr im Sitzungssaal der 
Außenstelle Judenbach eine Infor-
mationsveranstaltung. Hier wird 
Ralf Werneke vom zuständigen Pla-
nungsbüro die Entwurfsplanungen 
für das Wohnquartier Neuenbau für 
alle Interessenten vorstellen und 
genau erläutern. Außerdem gibt es 
Gelegenheit, Fragen zum Vorhaben 
loszuwerden. 

Pläne liegen
aus und werden

erläutert
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Südthüringens starke Seiten

INFO & BUCHUNG

03681/792412
www.lesershop-online.de

Von der Waterkant bis 
an den Wannsee: Fluss-
reise Hamburg – Berlin 
Unzähliges gibt es auf dieser neuen Route zu 
erleben. Die MS Swiss Ruby erwartet ihre Gäste 
in Hamburg. Von hier aus entdecken Sie viele 
Sehenswürdigkeiten und fahren an Bord von MS 
Swiss Ruby über die Elbe und den Elbe-Havel-Ka-
nal über Magdeburg und Potsdam bis nach Berlin. 

REISETERMINE: 23.05. - 30.05.21  |  27.06. - 04.07.21

•  Die MS Swiss Ruby steht für Flussreisen mit Stil
•  Kulinarik auf hohem Niveau: Vollpension an Bord
•  Vier Landeshauptstädte Deutschlands
•  Das Wasserstraßenkreuz bei Magdeburg 
•  Swiss Ruby auf neuer Route mit interessanten Ausflügen 

Für die nächsten Tage ist das komfortable Superior-Schiff MS 
Swiss Ruby Ihr Zuhause. Alle Kabinen sind Außenkabinen mit 
großem Panoramafenster. Die Crew der Swiss Ruby wird Sie 
während Ihres Aufenthaltes an Bord mit ihrem bekannt guten 
Service verwöhnen! 

Reisen zu Corona-Zeiten: Wir achten auf ein striktes Ge-
sundheits-Management an Bord und bei den Ausflügen.

Diese Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur
bedingt geeignet. Bitte sprechen Sie uns auf Ihre Bedürfnisse an.

EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:
•  Busanreise nach Hamburg zum Schiff und 

zurück von Berlin ab Suhl, Hildburghausen und
Bad Salzungen

• Flussreise von Hamburg nach Berlin
• 7 Übernachtungen auf MS Swiss Ruby
• Begrüßungscocktail
• Vollpension an Bord (4 Mahlzeiten täglich)
• Unterhaltungsprogramm an Bord
• Bordreiseleitung in deutscher Sprache
• Hafen- und Schleusengebühren
• Ein- und Ausschiffungsgebühren
• GLOBALIS-Corona-Reiseschutz
• Reiseliteratur

REISEPREISE PRO PERSON:
Außenkabine Smaragd-Deck achtern
2 Personen 1.299 € p.P.
Außenkabine Smaragd-Deck
2 Personen 1.399 € p.P. | 1 Person 1.899 €
Außenkabine Rubin-Deck, franz.Balkon 
2 Personen 1.699 € p.P. | 1 Person 2.399 €
Auf Wunsch zusätzlich vorab buchbar: 
• Ausflugspaket mit Stadtrundfahrten/-gängen in

Lauenburg, Wittenberge, Tangermünde, Magde-
burg, Brandenburg, Potsdam u. Berlin p.P. 159,- €

• Zusatzausflug Reeperbahn 25,- € p.P. €
Nicht im Reisepreis eingeschlossen:
• Getränke und Trinkgelder an Bord

Die Auftragsabwicklung und Datenspeicherung erfolgt
beim Reiseveranstalter: GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH,
Uferstraße 24, 61137 Schöneck · info@globalis.de
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